
„Kinder für Kinder“ 2021 

Wie möglicherweise bekannt ist es Anspruch des Deutsche Kinderhilfsstiftung e.V. - 

Fördervereins,  mit Hilfe Dritter, Kindern mit den häufigsten medizinischen Indikationen aus 

gleichzeitig sozial prekären Umfeld  in institutioneller Form kostenfrei bzw. symbolisch 

ausgepreist bei Nutzung von  entsprechenden Betriebsstätten  mittels hochqualifiziertem und 

interdisziplinär agierendem Betreuungspersonals   ein unvergessliches Urlaubs- und 

Freizeiterlebnis zu ermöglichen. 

Es heißt u.a. auf unserer Homepage Kinderarmut als „Phänomen“ in unserer von Ressourcen 

reichen Welt, für sehr viele Mitbürger nicht wahrnehmbar, weil einfach mit einem anderen 

Armutsbild - meist aus der Dritten Welt – assoziiert. Mit diesem Hintergrund möchte der 

Deutsche Kinderhilfsstiftung e.V. – Förderverein (DKHS e.V. – F.) sich dem Armutsbild und 

deren Wahrnehmung vergleichend mit einem Entwicklungsland beschäftigen, dies besonders 

im Kontext mit den Rechten der Kinder gemäß UN-Kinderrechtekonvention, welche für alle 

Kinder auf der Welt gleichermaßen gilt. Einerseits geht es um die gemeinsame 

Wegbeschreitung unter Freunden, andererseits um ein gegenseitiges Kennenlernen und Hilfe 

für den schwächeren Partner. 

Natürlich sieht Kinderarmut in Deutschland vom sogenannten „Wohlstandslevel“ etwas anders 

aus, doch leider gibt es in manchen Bereichen auch Gleichnisse. So ist es auch im vermeintlich 

„reichen“ Deutschland keine Selbstverständlichkeit das jedes Kind satt zur Schule geht oder 

der Bildungsweg immer frei vom sozialen Status ist oder das Kind sein „Menschenrecht“ auf 

Urlaub verwirklicht weiß. 

Der DKHS e.V. – F. ist gemäß Registergericht ein Rostocker Verein mit momentanen 

Koordinierungsbüro in Anklam. Wir möchten die Freundschaft mit der befreundeten Stadt 

Rostocks, hier Panajachel in Guatemala, mit beleben, verstärken und Zeichen setzen. Mit Hilfe 

des bereits vorhandenen Freundeskreises und des Netzwerkes der Hanse- und Universitätsstadt 

Rostock, welcher freundlicher Weise die Anregung für dieses Projekt einbrachte, eine 

besondere Freizeit, wie das der DKHJS e.V. – F. schon jetzt im zweiten Jahrzehnt initiiert, 

umsetzen. 

Diese Freizeit unterscheidet sich zu den schon standardisierten Camps unserer Trägerschaft 

durch einige zusätzliche Elemente, welche in der hier vorgelegten Skizzierung besonders 

hervorgehoben sind. Es ist keineswegs vom Aufwand her ein snobistisches Projekt, ganz im 

Gegenteil. Mit Hilfe dieses Camps wollen wir besonders den Gedanken der Solidarität und den 

Ruf nach wichtigen Signalen Richtung Weltfrieden und menschenwürdigen Leben in allen 

Teilen des Erdballs unterstreichen. 

Das Camp zeichnet sich durch eine gesonderte Auswahl der mitreisenden Kinder aus. Neben 

den üblichen Voraussetzungen der notwendigen  

 Sozialen Indikation (Ermittlung mittels Freiwilliger Selbstauskunft und Sozialbericht) 

 Medizinischer Indikation (Ermittlung durch medizinischen Indikationsbogen) auch 

 Die Nominierung durch einen Partner, welcher in erster Linie auch das 

soziale/gesellschaftliche Engagement des Kindes/Schülers berücksichtigen soll 

HILFE für Guatemala, Hilfe für die hungernden Kinder von Panajachel.  

Mit dem Camp "KINDER FÜR KINDER" werden aus allen Regionen unseres Bundeslandes 



Mecklenburg-Vorpommern Kinder in eigenständigen Projekten Solidarität für die befreundete 

Stadt Panajachel, freundschaftlich mit der Hanse- und Universitätsstadt Rostock verbunden, 

bekunden. In 12 Teilprojekten werden die Nominierten einer Auszeichnungsreise Geld- und 

Sachwerte zusammentragen um im Oktober 2021, insoweit es die Corona Pandemie und die 

internationale Lage zulassen, das Ergebnis ihres solidarischen Handelns persönlich übergeben. 

12 Kinder sollen für ihren außergewöhnlichen Einsatz an der Auszeichnungsreise 

teilnehmen, Kinder welche trotz ihrer gesundheitlichen Beeinträchtigungen und dem 

Erleben besonderer sozialer Herausforderungen sich durch ein solidarisches und 

gesellschaftliches Engagement auszeichnen. 

 


